
 

 

Kennzahlen NOVOMATIC AG (Konzern) 

 

  alle Werte in EUR Mio. (mit Ausnahme von *)   
01 – 06 

2008 
01 – 06 

2007 
Veränderung 

  Umsatzerlöse   625,1 446,9 178,2 39,9% 

  EBITDA   244,1 136,8 107,3 78,4% 

  Betriebserfolg (EBIT)   186,4 100,0 86,4 86,4% 

  Konzernergebnis nach Steuern   128,3 66,1 62,2 94,1% 

 EBITDA-Marge (EBITDA/Umsatz)*   39,0% 30,6%   

 
 

  alle Werte in EUR Mio. (mit Ausnahme von *)   
30.06.2008 31.12.2007 Veränderung 

  Bilanzsumme  1.155,7 917,9 237,8 25,9% 

  Eigenkapital  532,5 434,2 98,3 22,6% 

  Anzahl Mitarbeiter im (Durchschnitt)*   7.598 6.210 1.388 22,4% 

 
 
 

Dieser Bericht bezieht sich ausschließlich auf Novomatic AG und enthält nicht die Ergebnisse der Schwesterkonzerne ACE Casino 
Holding AG und C.S.C. Casino Systems Holding AG. 
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Allgemeine Unternehmensentwicklung der NOVOMATIC AG 

 

Allgemeine wirtschaftliche Situation 

 
Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen gestalteten sich im ersten Halbjahr 2008 zunehmend schwierig, 
trotzdem konnte Novomatic die erfolgreiche Unternehmensentwicklung fortsetzen. 
 
Die volkwirtschaftlichen Rahmenbedingungen waren vor allem von allgemein hohen Inflationsraten als Folge stark 
gestiegener Rohstoffpreise geprägt. Dies hatte Auswirkungen auf das verfügbare Einkommen der Bevölkerungen 
in den Zielmärkten der Gruppe. Weiters gestalten sich für den Glücksspielmarkt wichtige ordnungspolitische 
Rahmenbedingungen in einzelnen Märkten, zum Beispiel durch die Einführung von Rauchverboten, schwieriger. 
 
Trotz des herausfordernden Marktumfelds konnte die Novomatic-Gruppe den seit Jahren konsequent fortgesetzten 
Expansionskurs beibehalten und dank eines robusten organischen Wachstums sowohl hinsichtlich Umsatz als 
auch Ergebnis weiter stark zulegen. Novomatic profitierte hier von der dualen Strategie und den Synergien, 
gleichzeitig hochtechnologisches Glücksspielequipment zu erzeugen als auch Inhaber von Glücksspiel- und 
Wettbetrieben zu sein.  
 
Die forcierte Investitionstätigkeit der letzten Jahre wurde auch im ersten Halbjahr 2008 fortgesetzt. 
 
 
Verkauf und Vermietung 

 
Innovative Produkte aus dem Haus Novomatic sind in Spielcasinos und elektronischen Automatencasinos weltweit 
stark gefragt. Nach der Präsentation einer Reihe von Neuheiten bei der bedeutendsten Glücksspielmesse der 
Welt, der „International Casino Exhibition 08“ (ICE) in London, hat Novomatic die Entwicklung neuer 
Glücksspielgeräte im ersten Halbjahr des Geschäftsjahres 2008 zügig fortgesetzt.  
 
Infolgedessen profitierte das Segment „Verkauf und Vermietung“ von einem weiterhin dynamischen Wachstum. In 
vielen Ländern, aber insbesonders in Deutschland konnte die Marktposition durch eine forcierte Vermiet-Strategie 
deutlich verbessert werden. 
 
 

Glücksspielbetriebe 

 
Novomatic hat die seit Jahren intensive Investitionstätigkeit in den Aufbau von Glücksspielbetrieben auch im ersten 
Halbjahr 2008 fortgesetzt. In Europa wurde mit Schwerpunkt Deutschland und Zentral- und Osteuropa weiterhin 
kräftig investiert. So hat die deutsche Tochtergesellschaft Extra-Games Entertainment GmbH die Anzahl ihrer 
Standorte wesentlich steigern können und auch in Kroatien wurde die Anzahl der Spielstätten erhöht. In Rumänien 
sowie Albanien waren ebenfalls signifikante Steigerungen zu verzeichnen. Weiters wurde die Marktposition in 
Lateinamerika in Peru ausgeweitet. In Chile ist ein großes Ressort-Casino nahe Santiago in Vorbereitung, dessen 
Eröffnung im 2. Halbjahr 2008 vorgesehen ist.  
 
Insgesamt hat sich die Anzahl von Novomatic-Glücksspielbetriebe erhöht. Der Umsatz der Glücksspielbetriebe 
konnte ebenfalls gesteigert werden und ist neben der Erhöhung des Vermietbestands eine weitere wichtige Säule 
des nachhaltigen Einkommens der Gruppe. 
 
 
Wettbetriebe 

 
Im Bereich Sportwetten wurde das Filialnetz in Österreich erweitert. Die Admiral Sportwetten GmbH, eine 100-
Prozent-Tochter der Novomatic AG, hat ihre Position als filialstärkster Sportwettanbieter Österreichs seit 
Jahresbeginn weiter gestärkt. Ebenso konnte die Präsenz in Rumänien weiter ausgebaut werden. 
 

 

Lagebericht  

zum Halbjahresfinanzbericht 2008 
NOVOMATIC AG, Gumpoldskirchen  
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Finanzielle Leistungsindikatoren 

 
Finanzlage 

 

Konzernweit ergab sich aus der laufenden Geschäftstätigkeit im Halbjahr 2008 inklusive Veränderungen im 
Nettoumlaufvermögen ein Mittelzufluss von 146,0 Mio. EUR. 

Im Halbjahr 2008 betrugen die Mittelabflüsse aus der Investitionstätigkeit des Konzerns 147,1 Mio. EUR, wobei die 
wichtigsten Ursachen dafür die Investitionen in das Sachanlagevermögen waren. Der Geldabfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit betrug im Halbjahr 2008 8,9 Mio. EUR.  

Gemäß der Wachstumsstrategie von Novomatic wurden erhebliche Investitionen in die eigenen 
Glücksspielbetriebe getätigt sowie die Anzahl der in Vermietung befindlichen Automaten sukzessive ausgebaut.  

 

Ertragslage 

 

Im ersten Halbjahr 2008 betrugen die Umsatzerlöse 625,1 Mio. EUR (im ersten Halbjahr 2007: 446,9 Mio. EUR), 
davon entfielen 419,0 Mio. EUR auf das Segment Verkauf/Vermietung, 207,4 Mio. EUR auf die 
Glücksspielbetriebe und 97,6 Mio. EUR auf den Wettbereich. 

Der Wareneinsatz betrug 286,9 Mio. EUR. Im Vergleich dazu war der Wareneinsatz zum Halbjahr 2007 210,1 Mio. 
EUR. Der Personalaufwand des Konzerns betrug im ersten Halbjahr 2008 100,5 Mio. EUR (im ersten Halbjahr 
2007: 79,6 Mio. EUR). Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen machten 165,0 Mio. EUR aus (im ersten 
Halbjahr 2007: 110,3 Mio. EUR). 

Das ordentliche Betriebsergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen (EBITDA) ergab somit 244,1 Mio. EUR. 
Zum Halbjahr 2007 betrug es 136,8 Mio. EUR. 

Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit ergab 182,0 Mio. EUR. Im Vergleich dazu betrug es zum 
Halbjahr 2007 96,6 Mio. EUR. Nach Berücksichtigung der Steuern vom Einkommen und Ertrag in Höhe von 
49,9 Mio. EUR ergab sich im Konzern ein Jahresüberschuss von 132,1 Mio. EUR. 

 

Vorgänge von Bedeutung nach dem Bilanzstichtag 

 

Nach dem Bilanzstichtag hat der Konzern durch die Übernahme von 100% der Anteile an einem bedeutenden 
Betreiber von elektronischen Automatencasinos in Lettland die Marktstellung des Konzerns auf diesem wichtigen 
Markt weiter ausgebaut.  

Um die Expansion auf dem italienischen Markt voranzutreiben, wurden Anteile an einem Betreiber von 
elektronischen Automatencasinos erworben. 

 

Risikobericht 

 

Die Geschäftsrisiken haben sich im ersten Halbjahr 2008 gegenüber 2007 grundsätzlich nicht verändert. 

Im Bereich Verkauf und Vermietung besteht hauptsächlich das Risiko von möglichen technologischen 
Fehlentwicklungen, denen Novomatic mit einer konstant starken Betonung von Forschungs- und 
Entwicklungsaktivitäten begegnet.  

Im Bereich der Glücksspiel- und Wettbetriebe ist Novomatic aus Risikosicht primär von Erhalt und Bewahrung von 
Glücksspielkonzessionen und Betriebslizenzen abhängig. Novomatic begegnet diesem Risiko durch strikte 
Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und dem Prinzip von höchster Verantwortung und Seriosität im 
Geschäftsverkehr. 
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  Erläuterung 

30.06.2008 
TEUR 

31.12.2007 
TEUR 

AKTIVA 

     

  Langfristiges Vermögen     

     

  Immaterielle Vermögenswerte  48.033 45.098 

  
Sachanlagen und als Finanzinvestitionen gehaltene 
Immobilien 

(1) 507.554 413.723 

  Anteile an assoziierte Unternehmen  11.618 11.040 

  Finanzanlagen  23.036 22.668  

  Latente Steueransprüche  27.053 23.176 

  Sonstiges langfristiges Vermögen  9.072 7.454 

     626.366 523.159 

  Kurzfristiges Vermögen      
     

  Vorräte (2) 149.131 91.424 

  
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und  
sonstige Forderungen 

(3) 195.412 124.513 

  Steuererstattungsansprüche  2.559 1.956 

 Kurzfristiges Finanzvermögen  25.911 9.925 

  Zahlungsmittel  156.275 166.891 

     529.288 394.709 

  Summe AKTIVA  1.155.654 917.868 

         

PASSIVA  

    
  Eigenkapital      
     

  Grundkapital  26.000  26.000 

  Kapitalrücklagen   976  976 

  Gewinnrücklagen  475.145  377.774 

 Bewertungsrücklage gemäß IAS 39  675 675 

 Ausgleichsposten aus der Währungsumrechnung  -4.441 -3.809 

     498.355 401.616 

  Anteile anderer Gesellschafter  34.096  32.585 

     532.451 434.201 

  Langfristige Schulden      
     

  Langfristige Finanzverbindlichkeiten (4) 186.095  183.622 

  Langfristige Rückstelllungen  19.681  19.144 

  Latente Steuerschulden  7.500  7.628 

  Sonstige langfristige Verbindlichkeiten  29.647  7.879 

     242.923 218.273 

  Kurzfristige Schulden     

     

  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten  104.542  73.433 

  Kurzfristige Rückstellungen  41.350  26.920 

  Steuerschulden  71.716  42.363 

  
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und 
sonstige Verbindlichkeiten 

(5) 162.672  122.678 

     380.280 265.394 

  Summe PASSIVA  1.155.654   999917.868 

Konzernbilanz 
zum 30.06.2008 
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Erläuterung 01 – 06 / 2008 

TEUR 
01 – 06 / 2007* 

TEUR 
     

  Umsatzerlöse (6) 625.076 446.897 

      

  
Veränderung des Bestandes an Fertigerzeugnissen und 
unfertigen Erzeugnissen 

 58.994 1.567 

 Aktivierte Eigenleistungen  94.242 81.312 

  Sonstige betriebliche Erträge  18.197 6.993 

  
Aufwendungen für Material und sonstige bezogene 
Leistungen 

 -286.879 -210.064 

 Personalaufwand  -100.518 -79.551 

 
Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte und 
Sachanlagen 

 -57.675 -36.867 

 Sonstige betriebliche Aufwendungen  -165.040 -110.309 

  Betriebserfolg   186.397 99.978 

      

  Anteil am Ergebnis assoziierter Unternehmen  0 313 

 Finanzerträge  3.204 2.387 

  Finanzaufwendungen  -7.589 -6.118 

  Finanzergebnis  -4.385 -3.418 

 Ergebnis vor Steuern  182.012 96.560 

 Steueraufwendungen  -49.914 -23.375 

 Jahresüberschuss  132.098 73.185 

 
Davon Anteil anderer Gesellschafter am 
Jahresergebnis 

 3.814 7.051 

 
Davon Anteil der Aktionäre des 
Mutterunternehmens (Konzernergebnis) 

 128.284 66.134 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
*) Zahlen abweichend zum Vorjahr, Erläuterung im Anhang unter Grundlagen und Methoden 

 

  
Erläuterung 01 – 06 / 2008 

EUR 
01 – 06 / 2007 

TEUR 

     

 Netto-Geldfluss aus der Betriebstätigkeit  145.958 127.738 

  Netto-Geldfluss aus der Investitionstätigkeit  -147.070 -114.925 

  Netto-Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit  -8.872 -22.976 

 Anpassungen aus der Währungsumrechnung  -632 475 

  Veränderung des Finanzmittelbestandes  -10.616 -9.688 

      

 Finanzmittelbestand am Beginn der Periode  166.891 120.970 

 Finanzmittelbestand am Ende der Periode  156.275 111.282 

 Veränderung des Finanzmittelbestandes  -10.616 -9.688 

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2008 bis 30. Juni 2008 

Kapitalflussrechnung 

5 
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Allgemeines 

 
 
Die Novomatic AG mit Sitz in Gumpoldskirchen ist einer der größten integrierten Glücksspielkonzerne der Welt. 
Die Novomatic AG – Gruppe deckt als Produzent mit ihren unterschiedlichen Geschäftsbereichen die gesamte 
Produktpalette des Glücksspielmarktes ab – sie entwickelt, produziert und vertreibt Hightech-Glücksspiel-
Equipment und innovative Systemlösungen. 
 

 
 

Pflichtangabe über die prüferische Durchsicht 

 
Der vorliegende verkürzte Konzernzwischenabschluss und Konzerzwischenlagebericht wurde weder geprüft noch 
einer prüferischen Durchsicht unterzogen. 
 

 

Grundlagen und Methoden 

 
Der vorliegende Konzernzwischenabschluss der Novomatic AG und ihrer Tochtergesellschaften zum 30. Juni 2008 
wurde in Übereinstimmung mit IAS 34 „Zwischenberichterstattung“ erstellt. Die angewendeten Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden stehen im Einklang mit den International Financial Reporting Standards („IFRS“) des 
International Accounting Standards Board („IASB“), wie sie in der EU anzuwenden sind. 
 
Im Berichtszeitraum 1. Halbjahr 2008 gab es verglichen zum Jahresabschluss 2007 weder Änderungen in den 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden noch Änderungen in den Berechnungsmethoden.  
 
Im Zuge der Erstellung des Konzernabschlusses zum 31.12.2007 wurde die Anwendung von IFRS 1 neu evaluiert. 
Daraus ergaben sich nachträgliche Änderungen, die im Halbjahreskonzernabschluss zum 30.06.2007 noch nicht 
berücksichtigt wurden und das Konzernergebnis um TEUR 290 erhöhten. 
 
Bei der Erstellung dieses Halbjahreskonzernabschlusses wurden die Vorjahresvergleichszahlen entsprechend 
korrigiert und weichen diesbezüglich von dem im Vorjahr veröffentlichten Halbjahreskonzernabschluss zum 
30.06.2007 ab. 
 
Für weitere Informationen zu den im Einzelnen angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wird auf 
den Konzernabschluss der Novomatic AG zum 31.12.2007 verwiesen. 
 
Bei der Erstellung des Abschlusses wurden Annahmen getroffen und Schätzungen vorgenommen, die die Höhe 
der Vermögenswerte und Schulden sowie der Erträge und Aufwendungen im Berichtszeitraum beeinflussen 
können. Diese Annahmen können auch bei größter Sorgfalt von den tatsächlichen Verhältnissen abweichen. 
 
Der Zwischenabschluss ist in Euro erstellt. Die Werte in den Tabellen und Erläuterungen erfolgen in TEUR, sofern 
nichts Gegenteiliges vermerkt ist. 
 
 

Konsolidierungskreis 

 
Eine Übersicht über die vollkonsolidierten sowie at equity bewerteten Unternehmen befindet sich im 
Geschäftsbericht 2007 der Novomatic AG, welcher auf der Homepage www.novomatic.com veröffentlicht wurde. 
 
 
Im ersten Halbjahr 2008 wurden folgende Gesellschaften erstmalig in den Konzerabschluss einbezogen: 

 
• HTL Invest LLC, Ukraine (100%) 

Anhang 

zum Konzernhalbjahresfinanzbericht 2008 
NOVOMATIC AG, Gumpoldskirchen  
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• Inmobiliaria Rapid S.A.C., Peru (100%) 
• Hirscher Moneysystems GmbH, Deutschland (80%) 
• HRG Formenbau + Kunststofftechnik GmbH, Österreich (80%) 
• Novo Investment d.o.o., Serbien (100%) 
• Admira d.o.o., Serbien (70%) 
• Novomatic Gaming Spain S.A., Spanien (100%) 
• Admiral Slots S.A., Spanien (60%) 
• HTL Montenegro d.o.o., Montenegro (100%) 

 
Verbundene Unternehmen, deren Einfluss auf die Vermögens- Finanz- und Ertragslage des Konzerns von 
untergeordneter Bedeutung ist, werden nicht in den Vollkonsolidierungskreis miteinbezogen, sondern mit ihren 
Anschaffungskosten unter den Finanzanlagen ausgewiesen.  
 
Der Konsolidierungskreis hat sich somit wie folgt entwickelt: 
 
 

Konsolidierungskreis Vollkonsolidierung Equity-Bewertung 
   
Stand 31.12.2007 61 8 
im Halbjahr erstmals einbezogen   9 - 
im Halbjahr ausgeschieden  - - 
Stand 30.06.2008 70 8 
davon ausländische Unternehmen 55 7 

 
 
 
Erläuterungen zum Halbjahresabschluss 

 
(1) Sachanlagen 

 
Die Investitionen in das Sachanlagevermögen betrafen hauptsächlich Grundstücke und Gebäude in Höhe von 
TEUR 16.472 (1. Halbjahr 2007: TEUR 20.705), Investitionen in technische Anlagen und Maschinen in Höhe von 
TEUR 111.997 (1. Halbjahr 2007: TEUR 87.718) und Betriebs- und Geschäftsausstattung in Höhe von 
TEUR 16.701 (1. Halbjahr 2007: TEUR 16.723). Wesentliche Projekte sind neben der Errichtung eines 
hochmodernen Zentrums für Forschung- und Entwicklung am Standort der Konzernzentrale in Gumpoldskirchen 
die weitere Expansion in zentral- und osteuropäische Vertriebsmärkte.  
 
 
 (2) Vorräte 

 
In TEUR 30.06.2008 31.12.2007 
   
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 55.181 45.578 
Unfertige Erzeugnisse 19.995 13.051 
Fertige Erzeugnisse und Waren 62.024 25.164 
Noch nicht abrechenbare Leistungen 0 0 
Geleistete Anzahlungen 11.931 7.631 
Summe 149.131 91.424 

 
 
 
(3) Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Forderungen 

 
In TEUR 30.06.2008 31.12.2007 
   
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 127.486 86.541 
Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen nicht konsolidiert 10.872 10.734 
Forderungen gegenüber assoziierten Unternehmen 107 571 
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Aktive Rechnungsabgrenzung 7.097 9.077 
Sonstige kurzfristige Forderungen 49.850 17.590 
Summe 195.412 124.513 

 
 
 
(4) Langfristige Finanzverbindlichkeiten 

 
In TEUR 30.06.2008 31.12.2007 
   
Anleihe 149.143 149.093 
Bankkredite und -darlehen 18.027 19.614 
Verbindlichkeiten aus Finance Lease 18.925 12.885 
Sonstige langfristige Finanzverbindlichkeiten 0 2.030 
Summe 186.095 183.622 

 
 
 
(5) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

 
In TEUR 30.06.2008 31.12.2007 
   
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 42.819 25.526 
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Untern. nicht konsolidiert 674 310 
Verbindlichkeiten gegenüber assoziierten Unternehmen 0 13 
Erhaltene Anzahlungen 585 934 
Passive Rechnungsabgrenzung 32.180 44.052 
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 86.414 51.843 
Summe 162.672 122.678 

 
 
 
(6) Saisonalität des Geschäftes 

 
Der Geschäftsverlauf der Novomatic AG ist durch keine signifikanten saisonalen Schwankungen gekennzeichnet. 
 
 
 
Segmentberichterstattung 

 
01– 06 2008: 
 

In TEUR Verkauf u. 
Vermietung 

Glücksspiel- 
betriebe 

Wettbetriebe Sonstige Konzern- 
anpassungen 

Gesamt 

       
Segmenterlöse 419.004 207.413 97.644 16.101 -115.086 625.076 
Segmentbetriebserfolg 
(EBIT) 

152.988 38.646 3.369 1.193 -9.799 186.397 

 
 
01– 06 2007: 
 

In TEUR Verkauf u. 
Vermietung 

Glücksspiel- 
betriebe 

Wettbetriebe Sonstige Konzern- 
anpassungen 

Gesamt 

       
Segmenterlöse 250.342 158.490 92.639 15.872 -70.446 446.897 
Segmentbetriebserfolg 
(EBIT) 

68.214 39.869 -914 1.198 -8.389 99.978 
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Vorstand und Aufsichtsrat der Novomatic AG 

 
Mitglieder des Vorstandes der Novomatic AG sind: 

 
• Dr. Franz Wohlfahrt, Vorsitzender 
• DI Ryszard Presch, Stellvertreter des Vorsitzenden 
• Mag. Peter Stein, Vorstand für Finanzen 

 
Mitglieder des Aufsichtsrates der Novomatic AG sind: 

 
• Herbert Lugmayr, Vorsitzender 
• Dr. Gernot Hain, Stellvertreter des Vorsitzenden 
• Helmut Jell, Mitglied 
• Mag. Karl Schlögl, Mitglied 

 
Im ersten Halbjahr 2008 kam es gegenüber dem 31.12.2007 zu keinen Veränderungen in den Gremien der 
Novomatic AG. 

 
 

Wesentliche Ereignisse nach Ende der Zwischenberichtsperiode 

 
Nach dem 30.06.2008 sind keine wesentlichen Ereignisse aufgetreten, die zu einer anderen Darstellung der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage geführt hätten. 

 
 

Erklärung des Vorstandes 

 
Der Vorstand der Novomatic AG erklärt nach bestem Wissen hiermit, dass der verkürzte Abschluss zum 
30. Juni 2008 und der Halbjahreslagebericht ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
des Konzerns in Übereinstimmung mit den International Financial Reporting Standards (IFRS), wie sie in der EU 
anzuwenden sind, gewährt. 

 
 

Gumpoldskirchen, 29. August 2008 
 
 
 

Der Vorstand der NOVOMATIC AG: 

 
 
 
 
 Dr. Franz Wohlfahrt 

Vorsitzender 

 

DI Ryszard Presch 
Stellvertreter des Vorsitzenden 

 

Mag. Peter Stein 
Vorstand für Finanzen 

 


